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Auftrag für Bürgerbus vergeben 
Fahrzeug wird im Juli ausgeliefert / 20 Fahrer bedienen vier Fahrtrouten 

 
Von Klaus Merkle 

KIRCHLINTELN. Im Juli soll er ausge-
liefert werden, der Kirchlintler Bürger-
bus. Hierzu wurde am Dienstag im 
Rathaus der Kaufvertrag unter-
zeichnet. Auftragnehmer Hans-Georg 
Heilmann (Fibe-Bus GmbH) und Adolf 
Rademacher, Vorsitzender des Bür-
gerbusvereins, setzten ihre Unter-
schrift auf das für Kirchlinteln bedeu-
tungsvolle Papier. 

Bis zum Juli soll die Infrastruktur für 
den BürgerBusbetrieb stehen, so Ra-
demacher. Dazu zählen die Schulung 
der ehrenamtlichen Busfahrer, die Zu-
sammenstellung der Fahrtrouten sowie 
weitere organisatorische Grundvor-
aussetzungen, damit die Bürger in der 
weitläufigen Gemeinde diesen Service 
nutzen können. 

Werktags soll der Bus innerhalb der 
Gemeinde zweimal vormittags und 
zweimal nachmittags starten. Aus-
gangspunkt ist Kirchlinteln, wo der An-

schluss zu den öffentlichen Linien-
bussen in Richtung Verden besteht. 

Dabei sind vier Fahrstrecken vorge-
sehen. Zwischen Kirchlinteln und Hol-
tum, zwischen Kirchlinteln und Ode-
weg über Kreepen und Sehlingen, 
zwischen Kirchlinteln und Sankt-Pauli 
(mit Anschlussmöglichkeit in Richtung 
Visselhövede) über Klein-Linteln, 
Brunsbrock, Bendingbostel und Schaf-
winkel, sowie zwischen Kirchlinteln 
und Heins über Kükenmoor und Ver-
denermoor. Mehr als 20 ehrenamtliche 
Fahrer haben sich gemeldet, die 
abwechselnd diese Strecken abfahren 
werden. 

Doch sechs Monate dauert es noch, 
bis das gewünschte Fahrzeug gebaut 
ist. Als Basis hierfür dient ein Volks-
wagen Transporter T5. Der gesamte 
Bereich hinter dem Fahrersitz wird 
weggeschnitten und neu aufgebaut. 
Mit Platz für maximal acht Personen 
entsteht so ein Kleinbus in Nieder-
flurtechnik. Über eine Rampe soll auch 

ein Rollstuhlfahrer bequem in diesen 
Personentransporter gelangen kön-
nen. 

Gebaut wird dieses Fahrzeug nach 
Vorgaben des Kirchlintler BürgerBus-
vereines vom österreichischen Bus-
baubetrieb Kusenits, der in Slowenien 
sei-ne Fertigungsstätte hat. Bei der 
Kostruktion dieser Sonderanfertigung 
fließen die Erfahrungen der Bürger-
busvereine Syke und Weyhe ein, die 
ähnliche Busse einsetzen. Ein ähn-
liches Modell, wie es die Kirchlintler 
erhalten sollen, wird am 19. April in 
Holtum Geest bei der Gewerbeschau 
ausgestellt. 
Weitere  Informationen zum Bürgerbus 
und Bürgerbusverein gibt es bei den 
Vorsitzenden Adolf Rademacher (Tele-
fon 04236/ 94 2285) und Ingrid Lüh-
mann (Telefon 04236/8270) in Kirch-
linteln. 

 

 


